Anleitung zum Eintragen der Ergebnisse (Artenlisten) in die Arten-Checkliste – "Offline" Arbeiten
Aufbau der Artendatenbank bzw. der Arten-Checkliste

Unsere Artendatenbank basiert auf einem 5-stufigen System (jeweils mit lateinischen und deutschen Namen). Ein Download der Datenbank steht im Internet (www.geo.de/artenvielfalt unter „Informationen zum Mitmachen“) in der Excel-Datei „Arten-Checkliste.xls“ zur Verfügung.

Hier finden Sie folgende Einheiten / Ebenen:

1. Ebene (Spalte A+B): Obergruppe
Beispiel: Invertebrata / Wirbellose Tiere

2. Ebene (Spalte C+D): Untergruppe
Beispiel: Insecta / Insekten

3. Ebene (Spalte E+F): Ordnung etc.
Beispiel: Coleoptera /Käfer

4. Ebene (Spalte G+H): Familie

Beispiel: Carabidae / Laufkäfer

5. Ebene (Spalte I+J): Art / Taxa

Beispiel: Carabus coriaceus / Lederlaufkäfer

6. Ebene (Spalte K): ID-Nummer

Beispiel: 6338

Bitte beachten Sie, dass es sich hier nicht um ein streng wissenschaftliches systematisches System handelt, sondern vielmehr um eine Gruppierung zur Darstellung der Arten. Die Datenbank wurde entsprechend angelegt, um beispielsweise die Arten / Taxa / Funde in der Sonderbeilage oder im Internet übersichtlich darstellen zu können. Die 6. Ebene stellt die ID-Nummer einer Art (oder Zeile) dar, die von der Datenbank automatisch vergeben wird.

Jeder Eintrag einer „neuen Art“ kann nur von einem GEO-Mitarbeiter durchgeführt werden. Diese Neueinträge erhalten nach der Eingabe in die Datenbank dann automatisch auch eine ID-Nummer.

Eintragen Ihrer Ergebnisse in der Excel-Datei (Arten-Checkliste.xls)

Öffnen Sie die Excel-Datei „Arten-Checkliste.xls“ und speichern Sie diese gleich vor dem Bearbeiten mit der Projektpostleitzahl und Ihrem Namen ab (z. B.: Arten-Checkliste_21455_Meyer.xls).
Wichtiger Hinweis: 

Arbeiten Sie immer mit einer aktuellen Datei (Arten-Checkliste.xls). Da wir die Datei bzw. die Stammdaten laufend aktualisieren, sollten Sie immer mit der neusten Datei (Version) arbeiten. Laden Sie sich daher die Datei - ggf. noch einmal - von unserer Homepage herunter, bevor Sie Ihre Ergebnisse eingeben. Vorteil: Wenn wir mit Hilfe anderer Fundlisten „neue Arten“ ergänzen bzw. in die Datenbank eingeben, stehen diese in einer „neueren“ Arten-Checkliste mit der ID-Nummer zur Verfügung.

Die Excel-Tabelle ist so aufgebaut, dass alle Einträge grundsätzlich nach den lateinischen Einheiten aufsteigend - von den Bryophyta (Moose) und bis zu den Vertebrata (Wirbeltiere) - sortiert sind. Die Sortierung erfolgt zunächst über Spalte A, dann C, E, G und I. Der Grund liegt darin, dass bei einigen Einheiten keine deutschen Namen bekannt sind.

In der Spalte I befinden sich die lateinischen Art- oder Taxanamen, die zum Teil mit Synonymen (mehreren Namen) vorkommen (z. B.: Ulmus minor, Ulmus carpinifolia - die Feld-Ulme). Die Reihenfolge der Eingabe richtet sich nach der jeweils verwendeten Systematik. Suchen sie beispielsweise noch nach der alten Bezeichnung der Gewöhnlichen Traubenkirsche nämlich nach Padus avium werden Sie diese unter der Gattung Prunus einsortiert finden mit dem Namen Prunus padus, Padus avium. Alle Synonyme sind in einem Excelfeld eingegeben. Wenn Sie also eine Art nicht gleich finden, benutzen Sie die Suchfunktion - vielleicht handelt es sich ja um ein Synonym, welches bei einer „anderen“ Art eingegebenen wurde.

Sie möchten in der Excel-Tabelle direkt nach Arten oder Namen suchen, um das Scrollen in der Datei zu vermeiden

· Hierzu können Sie die Suchfunktion in Excel verwenden. Wählen Sie im Menü den Punkt „Bearbeiten“ und dann die Funktion „Suchen“. Unter Windows können sie auch den Tastaturbefehl Strg+F eingeben. Geben Sie anschließend in das Suchfeld den gewünschten Namen ein (Excel unterscheidet in der Standardeinstellung nicht zwischen Groß- und Kleinschrift). Über den Button „Weitersuchen“ können Sie die gesamte Datei mehrmals nach diesem Wort durchsuchen lassen. Bitte beachten Sie, dass einige Namen mehrfach - in Art- und Gattungsnamen - vorkommen können.

Sie suchen eine Art oder Gattung, die Sie in der Tabelle nicht sofort finden können

· Beispiel für einen Art- oder Gattungsnamen suchen: Sie suchen nach Ajuga, dem Günsel. Wenn Sie nun Ajuga in das Suchfenster eingeben, kann es sein, dass Sie zuerst Miarus ajugae, einen Rüsselkäfer, finden, da das Wort Ajuga in ajugae vorkommt und Excel in der Standardeinstellung nicht zwischen Groß- und Kleinschrift unterscheidet (vgl. oben). In diesem Fall klicken Sie einfach auf „Weitersuchen“ bis Sie zu der Gattung Ajuga kommen. Suchen Sie bevorzugt nach Gattungen bei den lateinischen Namen und klicken Sie so oft auf „Weitersuchen“ bis sich die Treffer wiederholen. Auch wenn Sie deutsche Namen eingeben, verwenden Sie bitte die Weitersuchenfunktion.

Sie sind in der Tabelle bei einer bestimmten Gattung und können Ihren Artenfund dort nicht finden, da es sich um ein Pseudonym handelt

· Beispiel für Pseudonyme suchen: Suchen sie, wie bereits dargestellt, noch nach der alten Bezeichnung der Gewöhnlichen Traubenkirsche nämlich nach Padus avium werden Sie diese unter der Gattung Prunus einsortiert finden mit dem Namen Prunus padus, Padus avium. Die Synonyme sind zusammen mit der Art in einem Excel- / Datenbankfeld eingetragen. Benutzen Sie immer die Suchfunktion (mit Weitersuchen) in Excel, wenn Sie eine Art nicht sofort finden.

Sie haben eine Art (Taxa) gefunden und möchten diese Art eintragen / markieren

· Geben Sie in der Spalte L ein beliebiges Zeichen ein (bevorzugt ein X). Mit diesem Zeichen markieren Sie bitte in der gesamten Excel-Tabelle alle von Ihnen gefundenen Arten. Sie in der Spalte L aber auch jedes andere Zeichen verwenden (z.B. eine Gebiets- oder Projektnummer etc.).

Sie wollen eine „neue Art“ eintragen - Ihr Artenfund ist nicht in der Tabelle

Beispiel für „neue Art“ eingeben: Sie sind bei der Gattung Alchemilla, Frauenmantel und wollen beispielsweise die „neue Art“ Alchemilla obscura, Dunkler Frauenmantel eingeben. Fügen Sie nun unter einer Alchemilla-Art (hier Alchemilla nitida) eine neue Zeile in Excel ein (den Kursor links in der Tabelle auf eine Zahl setzen - hier 9076 - und die rechte Maustaste (PC-User) drücken, dann „Zellen einfügen“ auswählen oder aber über das Menü „Einfügen“ und „Zeilen“). Nun schreiben Sie in die leere Zeile den lateinischen und deutschen Artnamen in die Spalten I und L, lassen das Feld K leer und setzen ein X in die Spalte L (vgl. Grafik).
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Im nächsten Schritt kopieren Sie die Einträge der Spalten A bis H aus der darüber liegenden Zeile - hier bei hier Alchemilla nitida - in die leere Zeile L (vgl. orange Markierung in der Grafik).

Wichtiger Hinweis:

Sollten Sie eine „neue Art“ eintragen, deren Familie oder Ordnung nicht in der Excel-Tabelle vorhanden ist, dann tragen Sie bitte auch diese Namen ein. Achten Sie unbedingt darauf, dass die „neuen Einträge“ in das vorgegebene System passen und füllen Sie alle Felder von A bis J aus. Schreiben Sie in die Spalte M eine Anmerkung, wenn Sie „neue systematische Einheiten“ zu einer Art eintragen. Nutzen Sie die Spalten ab M, um uns Kommentare und Anmerkungen zu Ihren Funden oder Eintragen mitzuteilen.
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Haben Sie alle Einträge vorgenommen, senden Sie bitte die vollständige Datei an uns (mueller.tom@geo.de) oder löschen Sie Artengruppen, die Sie nicht bearbeitet haben, um die Dateigröße zu verringern.
